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Vorwort B

Liebe Schülerin, lieber Schüler!

Du bist mit deiner Deutschnote nicht zufrieden? Du könntest beim Auf-
satzschreiben und beim Diktat noch besser sein, wenn du in der deut-
schen Grammatik sicherer wärst? Möchtest du die Grammatikregeln
noch einmal verständlich erklärt bekommen und dann in deinem Tempo
üben können? Dann hast du mit diesem Buch den richtigen Begleiter
gefunden. Du wirst festellen, dass die Grammatik gar kein „Buch mit
sieben Siegeln“ ist.

Wie du mit diesem Buch arbeitest? 
Du kannst das Buch von vorn bis hinten durcharbeiten, aber du kannst
dir auch gezielt ein einzelnes Kapitel vornehmen. Suche dir das Thema,
das du üben willst, aus dem Inhaltsverzeichnis oder dem Stichwort-
verzeichnis am Ende des Buches aus und gehe dann das entsprechende
Kapitel durch. 
Damit du dich gut zurechtfindest, sind die Kapitel immer ähnlich auf-
gebaut: Es werden klare Regeln formuliert, wobei du manchmal mithel-
fen darfst. Durch die zahlreichen Übungen kannst du das neu Gelernte
anwenden. 
Mache die Übungen am besten schriftlich und kontrolliere sie danach
im Lösungsteil. Schummeln gilt nicht! Einige Übungen kannst du direkt
ins Buch schreiben, für andere brauchst du ein eigenes Heft – das
kannst du dir dann aber auch immer mal wieder durchlesen. 
Für Tests und Klassenarbeiten hast du damit eine prima Vorbereitung.
Du wirst sehen, deine Grammatikleistungen werden besser. 

Noch ein wichtiger Tipp: Jeden Tag ein Kapitel durchzuarbeiten bringt
mehr, als einen Tag vor der Klassenarbeit das gesamte Buch schaffen zu
wollen!

Außerdem ein Hinweis zur verwendeten Rechtschreibung: Am 1. August
2005 wird die neue amtliche Rechtschreibregelung in der Schule allein
verbindlich. Diese Duden-Schülerhilfe folgt dem letzten Stand des amt-
lichen Regelwerks gemäß dem Beschluss der Kultusministerkonferenz
vom Juni 2004.
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B Vorwort

Um dir bei der Arbeit die Übersicht zu erleichtern, 
gibt es im Heft folgende Zeichen:

Bei dem Ausrufezeichen findest du Regeln oder Merksätze.

Das Tipp-Symbol kennzeichnet weitere 
wichtige Informationen und Hilfen.

Die Beispiele helfen dir dabei, dir Regeln und Tipps 
gut einzuprägen.

Mit den Aufgaben kannst du den Grammatikstoff 
direkt im Buch üben.

Bei diesen Aufgaben sollst du die Lösung
in ein eigenes Heft eintragen. 

Die Bombe bedeutet, dass du nach Fehlern suchen musst.

Und nun wünschen wir dir viel Erfolg mit diesem Buch!

Autoren und Redaktion
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Wortarten x Verben 1

1

2

1. Wortlehre

1.1 Wortarten x Verben

1. Verben bezeichnen eine Handlung, einen Vorgang 
oder einen Zustand!

2. Verben werden kleingeschrieben!
3. Verben können konjugiert (gebeugt) werden!

Unterscheide, ob die folgenden Verben eine Handlung, einen
Vorgang oder einen Zustand bezeichnen und schreibe sie danach
sortiert in dein Heft!

arbeiten – bauen – bleiben – fallen – liegen – sein – singen –
sinken – spielen – regnen – wachsen – wohnen

Setze die Verben in den Text ein!

liegen – schmecken – regnet – habe – treffe – gehen – 
rutsche – finde – rufe … an

x Weil es mal wieder ........................, ................ ich gleich meine Freundin

Sabrina ........ 

x Ich möchte gerne in das neue Aquadrom ......................

x Natürlich ..................... ich es schöner, im Sommer im Freibad in der

Sonne zu ...................... 

x Aber leider ..................... ich da diese Woche kein Glück. 

x Außerdem ..................... ich gerne auf der tollen Rutsche im Aquadrom

und die Pommes frites dort ..................... auch sehr gut und bei diesem

Wetter ..................... ich dort bestimmt auch viele aus meiner Klasse. 
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Infinitiv

Welche Tätigkeiten sind hier dargestellt?

............................
..............................

..........................

Die Tätigkeiten werden hier durch die Verben nur genannt. 
Deshalb spricht man auch von der Nennform oder Grundform
des Verbs. Das lateinische Fachwort für diese Form heißt Infinitiv.

Denke dir eigene Verben aus und trage ihre Infinitive 
in die Spalten ein. 

................................ ................................ ................................

................................ ................................ ................................

................................ ................................

Alle Verben haben im Infinitiv die Endungen -en oder -n.

Wenn du bei einem Verb die Infinitivendung streichst, 
erhältst du den Wortstamm. 

Infinitiv: lesen    lesen— f Wortstamm: les

Im Deutschen gibt man ein Verb üblicherweise im Infinitiv an. Auch
im Wörterbuch sind die Verben als Stichwort im Infinitiv eingetragen.

le_ |sen; du liest, er liest, …    ge_ |hen; du gehst, du gingst, … 

la. |chen; Tränen lachen, …

1 Wortarten

3

4
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Personalformen des Verbs

Verben kommen nicht nur im Infinitiv vor, sondern auch als Personal-
form. Die Personalform ist bestimmt nach der Person (1./2./3. Person)
und dem Numerus (Singular/Plural).

1. Pers. Sg. ich laufe 1. Pers. Pl. wir laufen
2. Pers. Sg. du läufst 2. Pers. Pl. ihr lauft
3. Pers. Sg. er/sie /es läuft 3. Pers. Pl. sie laufen

Man nennt diese Formen des Verbs finite Formen. 
Im Gegensatz dazu gehört beispielsweise der Infinitiv zu 
den infiniten Formen des Verbs.

Der Infinitiv des Verbs essen kann nur die Tätigkeit ausdrücken. 
An der Personalform dagegen kannst du erkennen,

f ob eine Person von sich spricht,
f ob eine oder mehrere Personen angeredet werden,
f ob von einer oder mehreren anderen Personen gesprochen wird.

Trage die Sätze bei der richtigen Person in die Sprechblase ein.

Ihr esst schon? 

Ich esse keine Blutwurst! 

Du isst viel zu schnell!

Bildet man die verschiedenen Personalformen eines Verbs, dann
spricht man vom Konjugieren. 
Die Beugung des Infinitivs nennt man Konjugation.

Konjugiere das Verb essen. Schreibe die Personalformen in dein Heft.

Verben 1
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Bestimme die Person und den Numerus der folgenden Personalformen.

Person Numerus Person Numerus

wir gehen ......... ................. er/sie/es malt ......... .................

ihr segelt ......... ................. sie mahlen ......... .................

ich grabe ......... ................. du telefonierst ......... .................

Und nun umgekehrt: Bilde von den angegebenen Infinitiven die
entsprechenden Personalformen.

schreiben (3. Pers. Pl.) ........................... singen (2. Pers. Pl.) ...........................

hören (1. Pers. Sg.) ........................... schlafen (3. Pers. Sg.) ...........................

gähnen (1. Pers. Pl.) ........................... spielen (2. Pers. Sg.) ...........................

Setze in den folgenden Text die richtigen Verbformen ein.

f besuchen: Alexander ...................... in den Ferien einen Kochkurs 
für Jugendliche. 

f lernen, zubereiten: Man kann dort ..................., wie man 

einfache Gerichte ...................... 

f treffen: Außerdem ................. man dort auch nette Leute. 

f machen: Viele ................ den Kurs schon zum zweiten oder dritten Mal.

f erfahren: In diesem Jahr ..................... die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer auch noch etwas über die Zutaten. 

f erklären, verwenden, ernten: Die Leiterin des Kochkurses .....................,

dass man im Sommer gut Zucchini ........................ kann, weil man sie

im eigenen Garten ..................... kann.

f verabreden: Nach dem Kurs ........................ sich Alexander mit einer
anderen Teilnehmerin(,) gemeinsam ins Kino zu gehen. 

1 Wortarten

7

8
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